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Jul! Honegger & de., Zurich I
Lager: RQffichiiktm Spezialitäten: Bureau: Taïacker II
Parallel geÎPHste ïaien'Ureîter 8 I® ©law- Eieiien in grösster Auswahl ® Ahorn, Eschen

in allen Dimensionen. | ^ |«©ttn ICEot&ISP©fötili® 1 Bim- Uttd Kirschbäume
Dach-, Gips- sad Boppellatten | ^ üyssisaymlspettep | russ. Erlen

FflhreO ° Llrcheo $ slav. Buchenbretter, $ Linden, Ulmen, Rüstern

S<btPcizcri$d>cr ßcwcrbmrciii.
0i^ung beê Söeitem 3ettfraû>otftanôeé

Sonntag ben 7, Dcpmber in (Oltcn,
uorntittags 9 iUn%

(©utnmarifcher Sérient.)

33rafenjlifte.
23om engern gentraloorftanb: ©cheibegger,

Sern; Micfjel, 33etn; ©iegrift, Sern; Dr. Sfdiumi,
SBern; 2B. Krebl, Sern; ®r. iöoßmar, Sern; De. Sübi,
33ern; 3- 3- £>onegger, ©t. ©aßen; 3. Meper, Sutern;
0. $ürfd), Konbitor; 31. |)uber, 3lttborf ; D. ©xieber,
Sieftal; 31. ©übler, SSSeinfelben; 3- 3ßtggli, Malermeifter;

Dolber, gütid).
SSom weitem 3entraïo orftanb : ©I finb

folgenbe 33erufloerbänbe burd) delegierte Der»
treten :

Söädermetfter : Karl Keßer, 33ädermetfter, Qüridj ;

Dr. Sari £>afner, 3entralfefretär, gürid).
SBuchblnbermetfter : 33enj, ©t. ©allen.
33ud)bruder: £>onegger, ©t. ©aßen.
©oiffeure: SBibmer, Sujern.
Dad)bedermeifter: 3of- ©utter, StBafb (33räfibent).
Dacbpappenfabrifanten : Dcationalrat ®r. Obhtga, Jorgen

(^ßräftbent).
®recf)llermeifter : ©. £>eit), Svtetjen (tßrafibent).
@Ieftro.3nftaßationlftrmen: 3ng. $. gtepgütfi, Sujern

(33räfibent).
©olbfdjmlebe: £>. ©d)aefer»2Balfer, 33iel (33räfibeni).
®rabfteingefd)äfte : ffr. 93reitfer, Sitblauer, 33tfd^off§jeIt

(33räftbent).
$afnermeifier: ©b. SSogt, Dlten.
|>anbellgärtner : 2B. 33ertfd), 33afel,
|>oIjlnbufirieIIe : 93aga$>33fetffer, Sanbquart.
Kartonnagefabrifanten : 0. ©turjeneggerMolper, SSBinter?

ifjur (SIftuar).
Konbitoren: ©gli, ßürich (33räftbent).
SitI)ograpbiebeftt$er : ©. 3lrmbrufter, 33ern (ißräfibent).
Maler? unb ©ipfermeifter : ®r. £>ofer, 3ürid).
Mefferfchmiebmeifter : £>elbfing, Dlten.
Metpermetfter : SRub. ©ujer?Müfler, 3öric^ (33räftbent) ;

®r. 0. Müßer, gürtd) (©efretär).
tRabattoeretne : 31. Surer, ©olotburn (©efretär).
©attleruieifter : Seo Mens, 33irlfelben.
©d)loffetmetfter: $1. Setter, 3äridE) (©efretär); Kiptig,

33ern.
©chmfebe» unb SBagnermeifter : ©. ©irlberger, ©d)mleb--

meifier, ©tattbrugg (33räjibent).
Slrbeitgeberoerbanb ber ©chnetbermeifier : ®r. ©remer,

»afel.
©chreinermeifter : ©roijrat 3Inftin, Safef.
©äjubmacbermeifter : 3. ©tapfer, 3Iarau (33räfibent) ;

U' etil, 3üricf).
©pengier unb 3nfiaßateure : g. £j. ©traumann, SBafel,

(33räfibent) ; £>. Suffi, S3afel (©efretär).
©pej(erethänbter : 33. Serger, ©olotburn (ißräfibent) ;

3- ©d)marber, 3üridf).

Dapejierermelfter : ©tubact), ©t. ©aßen.
Uniform'Mübenfabrifanten : 33. Seujtnger, ©efcbäftlfübrer,

33ern.

SBäfcbereien : ®ireftor 93. 33ertfcf), ®aDOl=33lat) (33täft?
bent).

* *
>k

3ln ©teße bei 3entralpräfibenten ©cfjeibegger, ber
all 33otant an ber @e|cf)äftlfüf)rung »ert)inbert mar,
führte 93i§epräfibent Michel ben 33orfi^.

®ie ®ilfuffion übet bal ®ageltraftanbum „93orIage
bei gentraborftanbel betreffenb bal (Sefetj ii&er bie
2tu6cit in 6cn (îicwerbcn" rourbe aulgtebig unb
mitunter aud; ftarf polemifd) nad) oerfdjiebenen ©eiten
geführt, ©te befaßte ftd) jebodh weniger wit bem fad)»
lichen 3ufialt bei oorliegenben ©ntwurfel all mit ben
formeßen fragen ber ©inleitung unb ber Durchführung
ber ©ewerbegefehgebung, unb mit bem, wal bilher tn
ber ®ilfuffion über bal ©efeh oorgefaßen ift.

3In ber ®ilfuffion beteiligten ftd) bie Herren ©cf)ei»

begger, ®r. ^afner, ®r. Sübi, ©uper, ffrei-gürft, ®r. ©re»

mer, ®r. iöolmar, ©gli, ®r. Dbinga, gürfprether Kurer,
®r. SJIüßer, ©iegrift ©loor, ®r. Dfdhumi, ©traumann,
9iiggli.

©in Inirag, ber folgenbermafjen lautete:

„Der Sangenthaler ©ntwurf wirb an ben ßentral»
Dorjtanb jurüdgewiefen mit bem Sluftrag, in 23erbinbung
mit ben 33erufloerbänben, unter iöerüdfi^tigung ber

jum Sangentbaler ©ntwurf geltenb gemalten SBunfdhe,
eine neue 23orIage auljuarbeiten",

blieb mit 21 gegen 24 ©timmen tn Sßlnberheit, weldbe
auf folgenben 3Intrag fielen, ber bamtt 93efdE)Iu^ würbe :

„Der erwetterte 93orftanb bei ©djweijer. ©ewetbe»
oeretnl labet ben (fentratoorfianb bei 33ereinl ein, bie

Don aerfiptebenen ©eiten eingebrachten SInbrtngen jum
©ntwurf einel 33unbelgefehel über bie 3Irbeit in ben
©ewerben ju prüfen unb foweit ju berüd(tätigen, all
fie fish gefetsgeberifd) oerwerten laffen. Der bereits
wortiegenbe (Entwurf fantt 3tun îtusgcmgsyuntt
Mefer Arbeit gemacht werben, 3n beffen Durcb»
fiilirung Vertreter ber fcbweiserifcbcit Berufs?
nerbänbe bctjujieben finb."

(©chwetj. ©ewerbejeitung).

UcrbandsvcscH.
®er ©ewerbenerfianb ber ©tabt ©t. ©aßen hat

©teüung genommen p bem Dom 3«itraloorfianbe
©^weijer. ©ewerbeoereinl aufgefieflten ©ntwurf p einem

erften 3lbfch«ltte bei ©emerbegefetje!. ^err Sool=3eghsr,
ein gewiegter Kenner ber iöerhältniffe, ber fdjon an ber
Delegiertenoerfammlung bei «Schweiber, ©ewerbeoeretnl
in Sangenthai bie gegen ben ©ntwurf aufgetauchte 0ppo?
fition leitete, hat in einftünbigem 23ortrage bie mehr ober
weniger bereitl befannten fehler unb Mängel bei @nt=

wurfel hetoorgehoben unb namentlich ben 93ad)wet! ge?

letfiet, baff oon einer gebeißlichen gefe^gebetifc^en Slrbeit
auf bem ©ebtete bei ©ewerbewefenl ohne intenfioe Mit»

MWZ« MWîiz. HsKSW.-HMUKS («MêZKerStkîê°) Mr. ßZ
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5»Melêîriîcher beWerbeverei«.
Sitzung des Weitern Zentralvorstandes

Sonntag den 7. Dezember in Ölten,
vormittags y Uhr.
(Summarischer Bericht.)

Präsenzliste.
Vom engern Zentralvorstand: Scheidegger,

Bern; Michel, Bern; Siegrist, Bern; Dr. Tschumi,
Bern; W. Krebs, Bern; Dr. Vollmar, Bern; Dr. Lüdi,
Bern; I. I. Honegger, St. Gallen; I. Meyer, Luzern;
O. Hürsch, Konditor; A. Huber, Altdorf; D. Glieder,
Liestal; A. Gabler, Weinfelden; I. Niggli, Malermeister;
E. Dolder, Zürich.

Vom weitern Zentralvorstand: Es sind
folgende Berufsverbände durch Delegierte ver-
treten:
Bäckermeister: Karl Keller, Bäckermeister, Zürich;

Dr. Karl Hafner, Zentralsekretär, Zürich.
Buchbindermeister: Benz, St. Gallen.
Buchdrucker: Honegger, St. Gallen.
Coiffeurs: Widmer, Luzern.
Dachdeckermeister: Jos. Suffer, Wald (Präsident).
Dachpappenfabrikanten: Nationalrat Dr. Odinga, Horgen

(Präsident).
Drechslermeister: C. Heitz, Riehen (Präsident).
Elektro Jnstallationsfirmen: Jng. F. Frey Fürst, Luzern

(Präsident).
Goldschmiede: H. Schaefer-Walker, Viel (Präsident).
Grabsteingeschäfte: Fr. Breitler, Bildhauer, Bischoffszell

(Präsident).
Hafnermeister: Ch. Vogt, Ölten.
Handelsgärtner: W. Bertsch, Basel.
Holzindustrielle: Ragaz. Pfeiffer, Landquart.
Kartonnagefabrikanten: O. Sturzenegger-Rohner, Winter-

thur (Aktuar).
Konditoren: H. Egli, Zürich (Präsident).
Lithographiebesitzer: E. Armbruster, Bern (Präsident).
Maler- und Gipsermeister: Dr. Holer, Zürich.
Messerschmiedmeister: Helbling, Ölten.
Metzgermeister: Rud. Gujer-Müller, Zürich (Präsident);

Dr. O. Müller, Zürich (Sekretär).
Rabattvereine: A. Kurer, Solothurn (Sekretär).
Sattlermeister: Leo Menz, Birsfelden.
Schlosselmeister: Hs. Böller, Zürich (Sekretär); Kißling,

Bern.
Schmiede- und Wagnermeister: C. Girsberger, Schmied-

meister, Glattbrugg (Präsident).
Arbeitgeberverband der Schneidermeister: Dr. Cremer,

Basel.
Schreinermeister: Großrat Anklin, Basel.
Schuhmachermeister: I. Stapfer, Aarau (Präsident);

ff' eili, Zürich.
Spengler und Installateure: F. H. Straumann, Basel,

(Präsident); H. Lüffi, Basel (Sekretär).
Spezereihändler: P. Berger, Solothurn (Präsident);

I. Schwarber, Zürich.

Tapezierermeister: Studach, St. Gallen.
Uniform-Mützenfabrikanten: P. Leuzinger, Geschäftsführer,

Bern.
Wäschereien: Direktor R. Bertsch, Davos-Platz (Präsi-

dent).
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An Stelle des Zentralpräsidenten Scheidegger, der
als Votant an der Geschäftsführung verhindert war,
führte Vizepräsident Michel den Vorsitz.

Die Diskussion über das Tagestraktandum „Vorlage
des Zentralvorstandes betreffend das Gesetz über die
Arbeit in den Gewerben" wurde ausgiebig und
mitunter auch stark polemisch nach verschiedenen Seiten
geführt. Sie befaßte sich jedoch weniger mit dem fach-
lichen Inhalt des vorliegenden Entwurfes als mit den
formellen Fragen der Einleitung und der Durchführung
der Gewerbegesetzgebung, und mit dem, was bisher in
der Diskussion über das Gesetz vorgefallen ist.

An der Diskussion beteiligten sich die Herren Schei-
degger, Dr. Hafner, Dr. Lüdi, Guyer, Frei-Fürst, Dr. Cre-
mer, Dr. Volmar, Egli, Dr. Odinga, Fürsprecher Kurer,
Dr. Müller, Siegrist Gloor, Dr. Tschumi, Straumann,
Niggli.

Ein Antrag, der folgendermaßen lautete:

„Der Langenthaler Entwurf wird an den Zentral-
vorstand zurückgewiesen mit dem Auftrag, in Verbindung
mit den Berufsverbänden, unter Berücksichtigung der

zum Langenthaler Entwurf geltend gemachten Wunsche,
eine neue Vorlage auszuarbeiten",

blieb mit 21 gegen 24 Stimmen in Minderheit, welche
auf folgenden Antrag fielen, der damit Beschluß wurde:

„Der erweiterte Vorstand des Schweizer. Gewerbe-
veretns ladet den Zentraloorstand des Vereins ein, die

von verschiedenen Seiten eingebrachten Anbringen zum
Entwurf eines Bundesgesetzes über die Arbeit in den
Gewerben zu prüfen und soweit zu berücksichtigen, als
sie sich gesetzgeberisch verwerten lassen. Der bereits
vorliegende Entwurf kann zum Ausgangspunkt
dieser Arbeit gemacht werden, zu dessen Durch-
suhrung Vertreter der schweizerischen Berufs-
verbände beizuziehen sind."

(Schweiz. Gewerbezeitung).

llêwaMmîèn.
Der Gewerbeverband der Stadt St. Gallen hat

Stellung genommen zu dem vom Zentralvorstande des

Schweizer. Gewerbevereins aufgestellten Entwurf zu einem
ersten Abschnitte des Gewerbegesetzes. Herr Boos-Jegher,
ein gewiegter Kenner der Verhältnisse, der schon an der
Delegiertenversammlung des Schweizer. Gewerbevereins
in Langenthal die gegen den Entwurf aufgetauchte Oppo-
sition leitete, hat in einstündigem Vortrage die mehr oder
weniger bereits bekannten Fehler und Mängel des Ent-
wurfes hervorgehoben und namentlich den Nachweis ge-
leistet, daß von einer gedeihlichen gesetzgeberischen Arbeit
auf dem Gebiete des Gewerbewesens ohne intensive Mit-
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